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Messgröße:
Intrinsic Faktor IgG AK

Beschreibung, Pathophysiologie:
Der Intrinsic Faktor (IF) ist ein proteolysestabiles Glykoprotein mit einem Molekulargewicht von 57 kD.  Er wird 
in den Parietalzellen des Magens gebildet. Der Intrinsic Faktor bildet im Duodenum einen Komplex mit Vitamin 
B12, welches im Magen aus Nahrungsprotein durch die Wirkung der Magensäure freigesetzt wurde. Der 
Komplex wird im terminalen Ileum über spezielle Membranrezeptoren der Enterozyten zellulär aufgenommen 
und abgebaut. Vitamin B12 wird weiter auf das Protein Transcobalamin (TC) übertragen und wird dann als Holo-
TC bezeichnet. Der neu gebildete Komplex gelangt über die portale Zirkulation in die Blutbahn.  

Zwei Autoantikörpertypen gegen den IF werden unterschieden:

Typ 1 (blockierende Autoantikörper):  Bindung an die Vitamin B12-Bindungsstelle des IF und somit Verhinderung 
der Bindung von Vitamin B12.  

Typ 2 (bindende Autoantikörper): Bindung an den Intrinsic Faktor ohne die Bindung von Vitamin B12 zu 
behindern oder zu verdrängen.  

Beide Autoantikörpertypen führen jedoch dazu, dass die Resorption von Vitamin B12 im terminalen Ileum nicht 
stattfinden kann und ein Vitamin B12-Mangel entsteht.

Der hier vorliegende Test detektiert beide Autoantikörpertypen.

Indikation:
- Differentialdiagnose von Vitamin B12-Mangel und megaloblastärer Anämien sowie Polyneuropathie

- in Kombination mit der Bestimmung von Autoantikörpern gegen Parietalzellen (PCA)  zur Abklärung chronisch 
atrophischer Gastritiden (autoimmune Gastritis).

Präanalytik:
Probentransport und Abnahme:

Detaillierte Informationen siehe unter Präanalytik/Entnahmesystem auf der Homepage der Zentralen 
Einrichtung Klinische Chemie. 

Probenmaterial:
Serum

Einflussfaktoren:
keine

Störfaktoren:
Jede Berührung der Membran des Streifens mit den Fingern, Pinzette oder Pipette muss vermieden werden.

Einheit:
entfällt

Umrechnung: -

Referenzbereiche/Zielbereiche:
Erwartete Ergebnisse: negativ

Ausgedruckt ist das Dokument eine unkontrollierte Kopie und unterliegt nicht dem Änderungsdienst

https://www.uniklinik-ulm.de/zentrale-einrichtung-klinische-chemie/praeanalytikentnahmesystem.html
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Methode/Messverfahren/Gerät:
BlueDOT Intrinsic Factor IgG ist ein Immunodot-Kit für den Nachweis von IgG-Autoantikörpern in humanen 
Seren anhand des Antigens Intrinsic Faktor (IF).

Akkreditiert: ja

Kalibration/Rückführbarkeit: -

Analysenfrequenz:
i.d.R. wöchentlich
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Neueinführung ab:
entfällt
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